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ZURICH 1881. 2. Juli.

aie%tt(fi\"(ttï im t>&*MfV*tW f*n0 °e\ bev gro|en öerbrettmtg bes tälartee von mn fo futjmra QErfolg,

J>llf(lull 3nferatanfttäg£ ftnb etnrnfenben an bte Jlnnoncen-£*}>ebittott non §teK gtfiftit & £o., jßHarhtgafre i4 Bttrldj.
rotrb fltofcet JtaBatt beroilltgl.

btefrlben fr rte flattje ~güoä)e anfliegen nnb braajtet roerben

Je i4 Bttrldj. #rets pro 3etfe 30 ftp,; bet ttPteberljolnngfn

Jlusßuttft »6er alte in biefem Ärtjetger erfitjetnertben Àmuwcen rotrb unenfgeftfia) erttjeut.

Kellnerin gesucht.
Zwei brave, womöglich deutsch

und französisch sprechende Mädchen

finden sogleich Anstellung zu
vortheilhaften Bedingungen in eine
Bierbrauerei, Kanton Tessin.

Gelegenheit italienisch zu lernen.
Offerten mit Photographie und

Bedingungen beliebe man unter
Chiffre O-890-N zu adressiren an
die Annoncen-Expedition von Orell
Füssli & Co., Zürich. [890

SJCT ®in militärfreier, folifccr
SOÎoitn, ter befte gteugniffe über lattfl*
jährige £>teitft;eit tu hier «ufiocifen
tann, fuebt bleibenbe Stelle alä

§aus= oöer ^euierßsfmecfjt.
SluSfuttft ertbeilt ©err îieitlehrer

«Heiner, îtcitnttftolt ®t. Satob, 3lufier=
fthl.

(Sine ältere erfahrene

ftöcbttt
fudjt ©leite für fofort in einem Keinen ©afttjof
ober »eben einem ßl)ef an einem JtttTOtte.

Offerten sub ßrn'ffvc O 124 Z an OreU
gufeli Si «So., ffitrieft. [ci24

tSrme leiftungeföfngc

SWüitdfmer traueret
fud)t eine liid)tige fleioanble '£er)önlirl)feit, bic

ben 9lUein»erfattf u}tti Säiereä filt 3&ti$
unb Umgebung auf eigene 8ted)mmg übernehmen
roürbe.

Offerlen unter Cbiffre O 98S1 Z an OreU
Süftli cV ©o., 3üHch. [9881

<$>efiic£t:
(Sta portier &U fofoitigem Eintritt in einen

ïiiefigen (^nftïjof. Ofme gute 3ütgtt$e obcr

(SmpfefjUingcn ift jebe Stnmelbimg unmifc. (Sin

folcf)cr, ber emdj fvajijßfiicf) fpridjt, erhält ben

SPorjug. îlbrcffe bei OreU $üßU «
3imrf>. fc4Q

Interessanteres:
Artist. Institut Darmstadt. (C896

847] Die erwarteten

Dampfäpfel
(evaporated)

feinste, weisse Qualität, in
dünnen, ringförmigen Scheiben
à Fr. 1. per '/à Kilo, sowie

feinste geschälte

Aepf elsttickli
à 55 Cts. per 1/2 Kilo,

getrocknete Aprikosen
ohne Steine

Zivetschgen
mit und ohne Steine in

schönster "Waare eingetroffen.

C. Eggerling
7 Münstergasse 7, Zürich.

G. A. SUTER
[898Löwenstrasse 62

Zürich*
Specialität in Olivenöl, en gros,

Fr. 95 bis Pr. 210 per °/o K.

vorn JL
Da es in dieser schlechten Zeit von grossem Nutzen ist,

zu wissen, wo man nicht allein die billigsten, sondern auch die

besten Schuhe bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum

auf mein reichhaltig sortirtes Lager aufmerksam zu machen.

Durch günstigen Abschluss einer grossen Strafanstalt bin

ich in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, sondern auch

die bestgearbeiteten Schuhe zu liefern, indem in einer solchen

Anstalt die Arbeiten unter steter und strenger Aufsieht ausgeführt

werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sich

von der ausserordentlichen Solidität, sowie der Billigkeit meiner

Waare zu überzeugen.
Ich lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants

folgen :

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.

Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöhlig 6. 50

Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen 8.

Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen 12.50

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle 2.

Lasting-Schuhe mit Elastiques und Schleife 4. 50

Damcn-Bottinen, hochelegant, 6. 50

Damen-Knopfstiefel, Russenhöhe 10.

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen 1.50

3.25
3.50

Hohe 5-knöpfige Stiefel
Kinder-Bottinen m. Knopfverzierung u. Quasten

§SÉÂT"" Wiederverkäufer erhalten Rabatt. ""J^l
"Reparaturen werden schnell und billig besorgt.

Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme
versandt. Nicht Convenirendes wird bereitwilligst umgetauscht
Man bittet, einen alten Schuh als Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll
Tl

Tl
11-

889]

EDUARD WILLSTÄBT
Miinstergasse 20 ZÜRICH, neben dem Weiershof.

Briefkasten der Redaktion.

R. i. B. Das alte Sprichwort
bewährt sich auch hier: Es wird Nichts
so heiss gegessen, wie es gekocht
wird" und sehr wahrscheinlich werden
die ärgsten Schreier bald auf Ihrer
Seite stehen. Die Wahrheit thut
eben sehr weh', und es gehört ein
schön Stück Charakter und Selbst-
erkenntniss dazu, sie zu ertragen.
Lugano. Besten Dank ; es scheint,
dass die Wärme eher wohlthätig con-
densirt. Peter. Der arme Komet

^ Schon hat er zwei bekommen und nun
£ZZT 1

ii#T=Pf '"irlSr^1 auch noch ein Drittes? Nein, lassen

"^ / "y^A IwtäsS? wir ibn ziehen den glücklicken, sonst

[ ^\ machen sie ihn sofort steuerpflichtig.

4r~.hL:\ \sgßL-^> ~ p- ' G- "Das Dorf liegt 3448'
Vnl -\ vSr^ "s^."*» über dem Meeresspiegel, auf dem

Gipfel eines steilen Berges, in
einem kleinen Thale, wozu mau

den Weg über fast unzugängliche Felsen gebahnt hat, der gleichwohl

im Winter unbrauchbar ist." Und diese Depesche sollen

wir illustriren? Sie scherzen! W. N. i. U. Besten Dank und Gruss.

J. M. i. A. Dem Manne soll sein Recht gewahrt werden. Spatz.
Sie werden willkommen sein; Weiteres brieflich. Lerche singt nicht

mehr; wahrscheinlich wegen der nachlässigen Post. F. S. i. Bn.

Mit "Vergnügen verwendet. C. V. i. G. Wie wird sich der Gute

darüber härmen. Hoffentlich hat er bei dem Liedcheu mitgeholfen.
G. S. i. L. Für die Wahlen leider zu spät gekommen und nun

in dieser Form wohl veraltet. Uebrigens sind die Nadelstiohe jeder
Zeit schmerzlich. A. J. i. Cal. Mich. Die ueuen Nachrichten klingen
erfreulich ; hoffentlich erhält sich die Temperatur auf dieser Höhe.

F. t. P. Wir empfehlen Ihnen den Reisebegleiter von Preuss.

N. N. Nehmen Sie die Nr. 14 unsers Blattes zur Hand und Sie werden

sehen, wie schnöd man uns beraubt. R. i. K. Die Geschichtsforscher

behaupten, Lucullus habe die Kirschen von Pontus nach

unserm Kontinent gebracht. F. i. J. Man baut nicht mit Asche.

0. i. Berl. Wer so mit dem Feuer spielt, sollte sich auch nicht

beklagen, wenn es brennt. Stuttgart. "Wir werden dem betreffenden

Collegium Ihren Wunsch mittheilen. Sie dürfen auf Entsprechung
rechnen. R. 0. Auch schon dagewesen. Xaveri i. Genf. Neuigkeiten

sind stets erwünscht. J. i. S. Unter Erbschaftspulver" ist

natürlich Gift zu verstehen ; poudre de succession sagt auch der Franzose.

R. E. i. W. Wie ischt's Heu usg'falle !" fragte ein

Vorübergehender den Heu aufladenden Bauer. Pah, Sie chönnets ja
probiere!"" war die trockene Antwort und der müssige Frager trollte

sich brummend davon. X. X. Nebelspalterkalender 1880

und 1881 liefert Ihnen unsere Expedition zusammen à Fr. 1. 50.

Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Reisescliiriiie
das Zweckmässigste für Herren und Damen auf die Reise, zu gebrauchen

Stock, Sonnen- und Regenschirm, versendet in einfarbig à 2l/2 Fr.,
in Doppelfarbig à 3. %V% und feinste à 4 Fr.

Die Schirmfabrik von Gebrüder Diggelmann,
895] zur Schmidstube in Zürich.

lUNIOtt !88I. 9.

aïsAîîis^r'asp im Aeöelspalter" sind dei der großen Verbreitung des Mattes von um so sicherem Grfoig,

^NftlUlk Znferataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-H»pedition von Hrell Außli ^ Ko., Marktgasse 14 Viirich

wtrd großer Ziavatt bewilligt.

diesetben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
se 14 Viirich. Sreis pro Jette 3V Itp.z bei Wiedertioiungen

Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird unentgeltlich erthellt.

Kellnerin gk8uà
Avei brave, vomögliob àsutsell

uuà kraunösisoli sprsolisnàs Hliià-
«tieu bnàen sogleioli Anstellung nu

vortbsilbaktsn Lsàingungsn iu eins
Lierbrausrsi, I^auton l'sssiu.

Llslsgsnbsit italisnÌ8vb nu Isrnen.
Okksrten mit ?kotograpbis uuà

Lsàingungsn beliebe man unter
tübitkrs O-890-N nu aàressirsn au
àis ànouosn-Iîlzipsàition vou llroll
fiissli à lîo., ^üriek. s890

gZWst' Gin militärfreier, solider
Man», ber beste Zeugnisse über
langjährige Dienstzeit i» hier aufweise»
kann, sucht bleibende Stelle als

Herrschaftskutseher
Haus- oder Hemeàknecht.

Auskunft ertheilt Herr Reitlehrer
Reiner, Neitanstall St. Jakob, Nuf-er-
sthl.

Köchin

Offerlen sud Ch'iirc 0 124 ^ an Orell
Füßli « Eo., Zürich. l°>24

Münchner Brauerei
den Alleinverkauf ihres Bieres sür Zürich

Offerten unter Chiffre 0 SSSl an Srcll
Fttfjli « Eo., Zürich. stSSl

Gesucht:

V°?zu'g. ^Ndrcffe ^ »! Eo.,
Zürichs l°40

Artist. Institut varmstaà sosgs

847^ vis ervartstsn

(ovaporslscl)
ksinsto, veisss Qualität, ju
àiinnvn, ringkürinigsn Lobvibon
à ?r. 1. per V2 ü>lo, sovis

keinsts gssobälts

^epkelstüekli
à 5ö Lts. xsr l/2 üilo,

getrocknete Aprikosen
obns Steins

mit unà obns Steine in
sobönstsr'Waars singstrotrsn.

7 Nünstsrxasso 7, Gurion.

1898I^ö-vVSQ8tl'Ä886 62

8p60Î3.1itàt iu Olivenöl, M Zr08,
I?r. 95 dis ?r. 210 per o/c> K.

I m«i
Da es in àie8er 8ebloobten ?eit von grossem Nutnen ist,

nu vissvn, vo man niobt allein àio billigsten, sonàsrn aueb àis
besten Lokube bsnivbt, so erlaube iob mir, sin gssbrtss Lubli-
kum auk mein rsiobbaltig sortirtss Lager aukmerksam nu inaobsn.

Ourob günstigen ^bsobluss sinsr grossen Ltrakanstalt bin
iob in àen Stanà gssetnt, niobt nur àis billigsten, sonàern auob

àis bestgearbsiteten Seliubs nu liefern, inàsm in einer soloben

Anstalt àis Arbeiten unter steter unà strenger ^uksiobt ausgs-
külirt vsràsn.

Ls liegt claber im Interesse eins» gsebrten Lublikuws, sioli

von àer aussvroràsntlioben Loliàitat, sovis àer öilligksit meiner
^Vasro -za überzeugen.

Ivb lasse bier einen kleinen ^usnug meines Lrsis-Lourants
kolgsn i

Hsrren-?antor?eln, leàsrno, mit starken 8onlon ?r. 3.

Hsrren-Loiiune mit Klastimiss, einsöluiA 6. 50

lierrsn-Leliuns mit ciovvelten Kollion 8.

Herren-Lottinen mit àovvolten sonlen 12.50

l^iir Damen:
Ktramin-I'antoti'öln mit kräftiger Lotlle 2.

Oastinlz-Leìluks mit t?Iastic>ues unä Kesiieite 4. 50

Oamen-i^nttinen, koeileleAant, 6. 50

Oamen-ILnovkstietol, lìnssennëne 10.

à Xinà:
Konnürseiiuke mit Aans starken Konten 1.50

3.25
3.50

Hone 5-knövnZs Ktiet'el
I^incler-Lnttinen m. Lnovkvei^isrun^ u. tjuasten

G«^^- 'Wisàsrvsrkâuksr oàalten Ral>att. °^HW>I

Hestellungsn naob ^us^värts vsràsn gegon Monnalims vor-

8anàt. Mobt Oonvenirvnàss >virà bereitwilligst uingstausobt
Aav bittet, sinen altsn Lobub als Nüster sio^ussnàsu.

Hoobaobtungsvoll

II-
889s

IVIiinstergasse 20 Z!llsîIlZtt, neuen clom IVIeiersnot.

krikklikisten âer keâàlà.
lî. i. k. Oas alts Lpriokwort bs-

väkrt sioli auob liier: Ls^virtl Ulolits
so bsiss gegessen, vis es gslcoolit
« irà^ unà sslir >vanrsebeinliob ^veràen
àis ärgsten Lobrsier balà sut Ibrvr
Lsits stebsu. Oie ^abrbeit tbut
sbsu sebr >vsb', uoà es gebürt eiu
8obön Ltüolr Obaraktsr unà Leibst-
srlvsnntniss àaiîii, sis 2U ertragen.
l.ugano. Leste» Dank; es solreint,
àass àis >iVarme ober voblttiätig von-
àsnsirt. Peter. Oer arme üomst

^ Lobon bat sr ?wei bekommen uml nun
auob noob ein Drittes? Nein, lassen

^M?" /, /x-Ä >vir ikn ^islisn àsn glüclvlioken, sonst

l'» I ^ à insolien sie ibn sokort stsusrptlielttig.

-^-^^ 'ì^M^- " p- 'â «- .vas vork liegt 3448'

^ im -X ^>^-7 über àsm Zlesrssspiegel, aut àsm

Oiptel eines steilen Verges, in
einem kleinen 1° Ii ale, vo^u man

àsn ^Veg über tast uu^ugüngliobe ?slssn gsbaliut bat, àer glvioli-
vokl im ^Vinter unbrauobbar ist." Ilnà àisss Oexssobe »ollsn

vir illustriren? sie sobsr^en W. i. U. Lsstsn Oank unà Oruss.

t. U. î. A. Osm Nanne soll sein Rsobt gsvaliit vsràsn. 8patü.
Sis veràen villkommen sein; Vsitsrs8 brietlieb. i.erobe singt niebt

mskr; vabi'soksinliob vegea àsr uaoblässigsu kost. f. 8. i. kn.

Uit Vergnügen vervsnàst. L. V. i. k. Wis virà siob àsr t-lute

llarübsr Iiärnisn. Hoifsntlieb bat er bsi àsm llleàobsu mitgskolksu.
lt. 8. i. 1^. ?ür àie Wakleo lsiàer ?u spät gekommen uuà nun

in àieser ?orm voul veraltet. Osbrigens sinà àis ààslstiobs seàer

^eit sobmsr-îlieb. k. i. i. lîal. ûliek. Ois neuen âobriobtso klingen
srtrsuliob ; bolksntlieb srbält siek àie lempsiàr auk àieser Höbe.

s-, t. Vir smpksklsn Ikusn àsu Reisebegleiter vou ?rsus8.

i^. 1^. Nsbmen Lis àie Fr. 14 unsers IZlattss üur Hanà unà Lis vsràsn

ssbsu, vis solinuà man uns beraubt. fî. i. X. Oie Oesekiokts-

knrsoksr bsbauptsn, OuouIIus babe àis Xirsobsn von l?ontus navb

an8srm Xontiosnt gsbraobt. f. i. i. Alan baut niobt mit ^.solis.

ll. î. Kerl. Ver so mit àem Keusr spielt, sollts siob auok niokt

beklagen, vsnn ss brennt. 8tuttgart. >Vir veràen àem bstrstkenàen

Kollegium Ikren Vunsok mittksilsu. Lie àûrksn auk Lntsprsokuag
rsoknen. lî. ll. àeb sebon àagsvsssn. Xsveri i. Kent. Neuigkeiten

sinà ststs orvünsolit. i. i. 8. Unter Drbsobaktspulvsr" ist

natürliok kikt nu verstsken ; pouàrs às suoosssion sagt auok àer ?ran-

noss. iî. i. iV. >Vis isobt's Leu usg'kalls !" kragte sin Vorüber-

goksnàsr àsn Usu auttaàenàeu Lauer. ^?ak, Lis obünnets sa pro-
Kiers!"" var àis trockene àtvort uuà àsr massige ?ragsr trollte

sied brummsnà àavon. X. X. Nsbslspalterkalsnàsr 188l)

unà 1881 liskert Ibnen unsers i?xpsàition Zusammen à ?r. 1. 50.

Versokiellenen. /ìnonvme l-insenciungen weriien nickt berueksicktigt.

àas Z!vsvkmässigsts kür Herren unà vamsn auk àis Lsiss, üu gebrauobsn

Ltook, Sonnen- unà Regensokirm, verssnàst in einkarbig à 2',2 ?r.,
in Oopxslkaibig à 3. 3^2 anà keiastv à 4 ?r.

vie 8eliirmk.toiik von ersdrüder viK^sliNÄiiii,
iur Zonmiclstube in Gurion.



1881. Annoncen-B ciliißc jum Uebellpolter" M>. 26.

FEINSTE EXPORTBIERE
aus der Aktienbrauerei in Nürnberg; Erlangerbier von Zephanias Fischer, Erlangen; Spatenbräuvon Gabr. Sedlmayr, München; Pilsnerbier aus der Ersten Aktien-Brauerei in Pilsen; Wienerbiervon Gross & Oberländer in Frankfurt a./M. liefert fortwährend in Flaschen und Gebinden das Bierdépôt von

C J« Burkhard!, Sohn,
Schanzenberg, ZÜRICH.

[804]

Bahnhofstrasse ZÜRICH
Waniier's Hotel

am Bahnhof.

garni.,
neu eröffnet, an schönster Lage, corafortahel eingerichtet. Zimmer
von Fr. 1. 50 an. Vorzügliche Betten.

Portier am Bahnhof. [897
Restauration hu Parterre. OH eues deutsches Bier.

Es empfehlen sich bestens die Besitzer H. Wanner & Sohn.

Sehr wichtig für Bierbrauer.
Feinste Bierkläre

die Jung- wie Lagerbier dauernd glanzhell macht, für dessen Erfolgich garantiere, versendet zum sofortigen Gebrauch fertig in
ausgezeichneter Qualität

Otto Henne,
88*1 zur Germania, Niederdorf 5, Zürich.

Für Sattler.
Durch Familienverhältnisse

veranlasst, ist in einer der
bedeutendsten Städte der Ostschweiz an
bestem Platze, ein seit 40 Jahren
bestehendes, ausgezeichneter
Kundschaft sich erfreuendes

Sattlergeschäft
sofort zu verkaufen.

Einem in seinem Berufe tüchtigen

Manne wäre mit dieser
Uebernahme sorgenfreie Existenz
gesichert. Zahlungsbedingungen
günstig.

Gefl. Offerten unter Chiffre
H 2538 Z an die Annoncen-Expedition

Haasenstein & Vogler in
St. Gallen.

Agentur und Cammission, Import und Export

R. Hay-Roche
Fabriks-Filiale

Bureau & Depot

Zürich
Balderngasse 9.

Adresse fiir Telegramme: Hay, Zürich

Filiale :

Genf
R. d. Cendrier 23.

Ich liefere zu Original-Fabrikpreisen vom

Dépôt Zürich:
1. Gummiwaaren (deutsche und englische)

fiir Industrie, Maschinen, Pumpen.Spritzen,
Gas- und Wasserleitungen, Chemie u. s. w.

2. Packungen und ftsbest-Artikel (deutsche,
italienische und amerikanische).

3. Maschinen-Treibriemen und Nähriemen
(englische und russische) in Lohgar- und
Kron-Leder.

4. Gelb- und Rothguss-Artikel (deutsche) für
Wasserleitungen.

Muster, Preislisten etc., gratis und franco.

Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.
in Esslingen a. N.

(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 1826)
empfehlen hiermit ihre

moussirenden Weine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität; sie sind genau wie diejenigender Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise
vollständigen Ersatz für die besseren französischen Marken. [883cPreisniedaillen: 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 1876 Philadelphia.

Steingut-Fabrik Nyon (It.

Dépôt In Zürich
mittlere Kirchgasse, im Hause zum Silberschild".

Verkaufspreise :
Teller, flach oder tief, mit oder ohne Rand, à Fr. 1.65 bis Fr. 1. 80 das Dutzend.Runde Kaffeetassen
Untertassen
Henkeltassen
Lange flache Platten in 8 Grössen

tiefe f>

Runde flache 5tiefe 5Saladier in 7 Grössen
Suppenschüsseln, nieder, in 10 Grössen

mit Fuss in 10 Grössen
Milchhäfen, weiss, in 7 Grössen

bemalt, in 5 Grössen
Nachthäfen in verschiedenen Grössen
Waschschüsseln in 3 Grössen
Waschhäfen in 3 Grössen
Spucknäpfe, dreieckige und viereckige

1. 20
1.20
2.20

20 bis Fr. 1. - das Stück.
50
30
30

.30

.45
r.

.30

.35
.70

60
70

.90

1.
1.

1.
1. 10
2.
2.50
1.20
1. 10

90

1.
1. 10

Ausgezeichnetes französisches Kochgeschirr zu billigen Preisen.

r
Steingutfabrik Nyon, [865Dépôt in Z-ijLricIb.

mittlere Kirchgasse im Hause zum Silberschild"

Dachlack, Holz-
cement etc. liefert

billigst G. Jngold, Bern. Vertreter
gesucht. [O. ET. 2176

25 pdjjl pikante
Photographien Ton vorzüglicher Ausführung-
3 Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickerstrasse 55 B.

Bouchons
in grosser Auswahl. |Osteocolle (Weinschöne), S

Filtrierpapier, |Hausenblasen,
Weinsteinsäure, 1
Gummi Kino, |Süssbrand mit Gewürz, §
Schwefelschnitten,
Fassthiirlistreiche,
Weingeist
empfiehlt [881

H. Votkart,
unterm Rothhaus.

| 200 Stück |4 feine kleine

^ Bremer - Cigarren £
-»S versendet franco gegen Nach-
< nähme von 10 M. Pr. 12.50. >

ft.4 Rud. Mentel, §.
J 885] Cig.-Fabr. Bremen. |-

SDutd) cille 33ud)hanbhtngcn ju Bejterjen
in 3ürtd) bei Drell fyüfjli & do.

Slemfe,

ber

©cfuitufjeitétefjre.
758J Î. Auflage.

SßretS gel), gr. 18. 70, eteg. geb. 22 gr.
ift anerfanntbüäDottftänbigfte, biftigfle
unb praf tifebfte alter ©e[unb£)cit§büdjer.

»erlag üonEduard Kummer in Seipjig

Avis für Hoteliers, Restaurateurs und Private

Vit in aeräuchertem Oclisenfleiscli
Dem Unterzeichneten ist es gelungen, ein bis jetzt an Qualität

unübertroffenes

Rauchfleisch zum Roh-13sseu
zu präpariren. Dasselbe ist sehr schmackhaft und besonders kräftigund desshalb von den ersten Aerzten als kräftigstes und besonders
gesundes Nahrungsmittel für Blutarme, Reconvalescenten, sowie Gesunde
empfohlen. Die Vorzüglichkeit dieses Fleisches hat dasselbe bereits
in allen Klassen der Bevölkerung Zürich's eingeführt.

Unter Nachnahme versende dasselbe per Kilo à Fr. 4.

Jacques Brändli,
21 Centralhof 21, ZÜRICH.

empfiehlt.

882]

Reiseflasclien
und

Spazier stocke
Th. Weltin, Drechsler,

Zürich, Napfgasse Nr. 6, zur Musikschule.

i^offftünbig in aa)t 33ättben uon je 16 Dis 18 eiiefentnflen.
(gSe/leuungen ttefinteu nlle g3ud)f)anbfunfleu entgegen. Stuê*
\ führliche, aüei jtähere hefagenbe iltuftrirtc *]3rofuctte in jeber

^^^^^^ur^ujibUing gratj^jujûben.

§ûufïrirf.e
Dotf§tfyümltche

Sortvöührciib beziehbar in
Sicferungen à IO et»., in 31b:
theilitngett à Sr. 4. ober in
Sänken geheftet gebunben.

Heue fliinjlid) umne/lottete Auflage.
2}i3 juv ©egenioavt fortgefiir,r7 oon

ultto uon (£uroin, £. .f. Die (Ten find)
| Çprof. Dr. Q. Dieltet, $rof. Dr. 0.
Kaemmef, Dr. (£. Cammert, Sßrof
3. %. Uogt, ®tjmnQfiaI«5Tircftor Dr

35. TJofj jc.

°Sif 2000 ipsiftunflen
nadj ^eidlnungen oon

fubtoig Suroer, (Bebt. Iteumann, 5)Jtof.
|. («tuUer, Kelihittber, lt. /. #limfrij,
Ulpljons be llleuoille, §. Uogrl, Jlfttoe-
mann, (Eamphaufen, JUetfd), f. md)tu,
oon Sd)rain6, feijentieAer, täte*,

<E. JUplerj., Diolet-le-Duc u. o. SI,
jahlrcicben funurgcfd)id)tlid)en tafeln,

uoöfeiiigert ^orträtsgruppen unb ton*
bilbern, harten unb ftärtd)en, Zeittafeln îc.

SSoflenbet liegen oor : S
(Srfter Snnb. ffiefttlidlte be« âliertljnma. I. Son Otto oon Soioin.ilTOt 280 SEerUSlbbilbungen, neun Sontafeln unb fed)3 Karten, ©ebeftet .% 8 ; } ;elegant gebunben .% 9. 50.

-, :3n>eiter 25anb. efdjttrjte be« Altertums. II. Son Otto oon So in in.ÎDlit 205 ïerlîSIbbilbungen, 13 tontafeln, biet italien )c. (geljeftet .% 7. 50 ;elegant gebunben Jfy 9. 50.
dritter SBattb. ©errilidjle bes ^Btiitelalter«. I. Son 2. %. Sie f f en b a d) unb(3. ®. Stfgt. !Dtit 280 ïeitsSIbbiibungen, 11 lEontafeln, jioci .Harten je. ®es

beftet j% 9 ; elegant gebunben % 10. 50.
iöar ®er vierte unb fünfte 33anb ift im Grftbeinen begriffen.

3jn gurtdj rjorrâttitfl bei ^refl" ^tt||fi & go.

TELEPHONE

bedienen den Verkehr

ORELL FÜSSLI & Co., Centraibureau, ZÜRICH.
ORELL FÜSSLI & Co., Buchdruckerei, ZÜRICH.
ORELL FÜSSLI & Co., Lithographie, ZÜRICH.
ORELL FÜSSLI & Co., Graviranstalt, ZÜRICH.
ORELL FÜSSLI & Co., Buchhandlung, ZÜRICH.
ORELL FÜSSLI & Co., Antiquariat, ZÜRICH.
ORELL FÜSSLI & Co., Verlag, ZÜRICH.
ORELL FÜSSLI & Co., Annoncenbureau, ZÜRICH.

1881. Annonren-Atilage zum Nebelspaller" â 26.

von (Zradr. LSÄIniaz^r, lìllûnàsn; kilsnerdier ans à Drsten ^.Ktisn-Lrauerei in VilsSn; ^Vienorhiervon (^17088 «Ä OIzerlAlläer in l'i'A.rààrì liöNZrt kortwài'iZnà in ?iÄ8en<zn unà (Ztizbinàsn àas Lieràèvôt von

'S04Z

am liiîliniìyf.

neu eriikknet, an sobönstsr Lage, oomkortabsl eiuAsriobtet. Limmer
vau ?r. 1. 5» an. Vornttglielie Letten.

Partie, »in «uiialiok. s897
liest-»», »ti«» i», i?», tei, e. Otleve« àleut«<I>e« Uiei

Ls smpksblsn siob bestens àis Lssitner li. V/snnor à 8oiin.

l^sin8tk kikl'Idäi'g
àis ?UNA- vis Laxerbisr àausrnà Klannbsll maobt, kür às88en LrkolA
iok AKran tiers, vsrssnàot num sokortixsu Llsbrauob ksrtiA iu au8-
Agnsiobnotsr Qualität

Ott« Zk«n»Ae,
nur Llsrmauia, Msàsràork 5, ^iiriok.

Ourob l?amilisnvsrbältnisse
veranlasst, Ì8t in einer àsr bsàou-
tsnàstsu Staàts àsr Ostsodvsin an
bestem LIatns, siu seit 40 Satiren
bsstsbenàss, ausizsnsiebnstsr
Xuuàsoliakt siob srkrsuenàss

8attIeiKe8enâkt
sotort ?u verkauien.

Linsm in seinem Lsruks tüob-
tÍKSn Aànus vârs mit àisser
Osbsruanmv sorZenkroie Lxistsnn
Assionsrt. ^aklungsbeàingungen
günstig.

Veâ. vkksrtsn untsr vkitkre
L 2533 2 an àis ànonosn-Lxps-
àitiou liaasenstein <à Vogler in
8t. Lallen.

Agentur unä commission, impl>r< unit Export

?adrNis-?iUsIs

TürioN

^àrssso kllr ?ole-rrammei klâv, TUrivn

t?ilw>« :

k. â. vonàrior 2S.

Ich üolsrg !U 0r!gina!-r'-»tir!><prg!son vom

I. Lumml«a-U'SN («ionisons unà evAlisode)
kiirlnàusrris, ilusobinon. ?umpsn,8pril-ell,
S»s- uoà Wasserleitungen, Odoinio u^ s. «.

2. psàngsn uuci kâdsst krtiko! <àeutsàe,

z. ^asenmgn-rrsidrigmsn unà slâhrismsn

«. Kslb- unä rlothguss-trüksl iàeutsoke) kür

kAolifolgkl- von k. e. XL88lkl' â Lie.
in DsslinKSli a. N.

(älteste àsutsobs Soliaumvsinkabrilc, Ksxrûnàst 1826)
smpksblsn tiiermit iìlrs

in längst àusrìcannt vornÜAlivbsr Hukâât; sis siuà Asnau vis àie^SlliASnàsr Lbampaxas IisrAsstsIlt uuà bieten bsi vsit billi-zsrsm Lrsiss voll-
stânàiAsu Lrsatn kiir àis bs8ssren kranniisisobsn Narksu. s883opieisnieâsilleu- 1838 «tuttKurt. 1850 Qeip^ìK. 1865Stettin. 1866 5îtuttx-»i-it. 1867 ?-,ri«. 1869 «resl»u. 1869 ^It«v-».1871 Ulm. 1873 Wivw. 1875 e«I»,»r. 1876 ?I,iI-»àeIi,I,i-»

8teingut-^sbi-iI<>>IvonU

mitkleie k(ii'eIiM88e, im lììuse ^uiii 8ilder8eltilcl".
Verks.ukspreise :

lellor. «»ol> ocler tiek. mit oâer onus Naucl, I.Sô dis ?r, t. S0 àss Dàenà.

Nunàe S»olio ^ S ^

» tioko 5

l. 20
l.20
2.20

20 bis i?r. l.
S0

so
so

.so
4Sl..so

-.SS
.70

60
70

-.80

l.
l.1.l. 10

2.
2. S0
1.20
l. 10

80

1.
l. 10

àizonsiàstss tran-ösisones Xooiigesokirr nu billigen Lreisen.

mittlere Kirvngasss im rlause -um 8ilbersemlll"

Oavblaok, Holn-
veiusnt sto. lisksrt

billigst K. ingolà, Lern. Vertreter
s'ssuolit. s0. li. 2176

85 höchst pikante
^. >Vevâ1k>.Qà in Lvà S. v.

Kouàn8
in Aro88sr àsvabl.

ttste»<!»I>e (Vsinsoliüns), Z

>?iltrier»i»piei, ^
Ili»»«e>lllìlî»seii,
^Veillsteillsàui e, Z

8iis«Iiriì>lllt mit t»vviii«, z
8ekvetel»<;iii,itte>ll,
I^ssstkiirlisti eiok«,
WeiwKvist
empksblt Ml

ZI. K^vk^a^^
unterm Lotkbaus.

^ ieine Icleine Zi^

^ Lreiner - tüixarren A
vsrsenàst kraneo KSKen Navb- A.

< nabms von 10 A. ----- ?r. 12.50. >
^ Ruoi. IVleotel, K.

885Z Lig.-t'sbr. lîremon.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen
iu Zürich bei Orell Füßli & Co.

Klencke.

Mo«
der

Gesundheitslehre.

Preis geh. Fr. 18, 70, eleg. geb. 22 Fr.
ist anerkannt das vollständigste, billigste
und praktischste aller Gesundhcitsbücher.

Verlag vonilliu-lrä Kummer in Leipzig

^vi8 tur llà!ier8, k«8tauratkni'8 nnà ?rivatv

W« ill lttàiiclittlm llcdlikiillemli.
Dem Lntsi'nsiobllsten ist s8 AsIunAsu, siu bi8 ^jstnt an (Qualität

unübertroiksus8

nu nräparirsn. Dasselbe ist sebr solrinaàbakt, unà besonàers brSkti^unà àesslialb von àen ersten kernten als kräktiizstss unà besonàers
Kssunàes Nabrungsmittsl kür klutsrme, lîeoonvalescenton, sovis Kesunàe
smpkoblsn. Oie Vornii^liobkoit àieses ?Isisvbes bat àassslbs bereits
in allen Llasssn àsr LevolkernnA Aiirielr's vin^ekiilìrt.

llutor Naebnabme vsrsenàs àassslbs per lîilo à li'r. 4.

21 vsutralbok 21. ^ Ü lî I v il.

smpbsblt

382Z

unà

^ürivli, àptAÂSss üsr. 6, i?ur Nusiksouule.

î Vollständig in acht Wänden von je 1K öis 18 Lieferungen.
iWekeltungen nehmen alle ZzuchHandtungeu entgegen. Aus-
^ führliche, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder

^^^^^^Buchh^ndi^mg gratîà^ên.
Illustrirte

volksthümliche

Fortwährend beziehbar in
Lieferungen à S« Eis., in
Abtheilungen à Fr. à. oder in
Bände» geheftet gebunden.

lcks-e

Reue gänzlich umgestliltete Auflage.

luto uon tQit'à, l!. .f. Diesseubuch
;Ptof. Dr. Dieslel, Prof. Dr. 0.
Zi'uemmel, Or. E. t'ummei'l, Prof
I. ^1. Vogt, Gymnasial-Dircktor vr

Hotz -c.

Mit 2000 Meldungen
Ludwig Kurger, Wedr. Ucumann, Pros.
H. Muller, Rehlând-r, C. /. Klimsch,
Alphon» de Neuville, H. Vogel, Nende.
un»»,, Tamphaosen, Plelsch, L. Richter,
von Achwind, Leyeudccker, A. Keck,
E. Kopier j., Vioiet-le-Duc u. v.

Vollendet liegen vor :

Erster Baad. Geschichte des Alterthums. I. Von Oiio von Corvin.ilMit 2S0 Tert-Abbildungen. neun Tonias-ln und sechs Karten. Gehesiei H » ; ^
Zweiter Band. Geschichte de« Alterthums. II. Von O t t o v o n C o r v i ».!

Mit 20S Tert-Adbildung-n. IS Tvnlaseln, drei Korten -c. Geheftet ^ do ;

Dritter ^Band. GeschlHte des Mittelalters. I. Von L. F. D i e s s e n b a ch »nd
î

I. G. V»gt. Mit 2S0 Tert-Abbildungen, ll Tontas-ln, zwei Karten -c. Ge-)

igSIi^ Der vierte und fünft« Band ist im Erscheinen begriffen, î

Iii Zürich vorräthia, bei Grell IiijiM L Ko.

tuzàieusu àeu Verlislir

0kî^l_l. I^Ü88l_I S. La., kuokààei, ^ÜKIL«.
ssÜ88I_> ü. eo., i_it!iogi-sptiie, ^Ûkìie».

0kì^l_I_ fÜ88I_l S. Lo., ki-avil-anZtsli, ^ÛkîiLtt.
0NtIl_ì. 5Ü88I.! S. Lo., Luoiiiianälung, âlLtt.
0kîìII_I_ I^Ü88l_! Lo., àiquàt, lÜkie«.
0kü!_l_ l^Ü88l_! S. Lo., Veàg, IllkILtt.
0kî^!_^. l^Ü88I_I 6. Lo., ^nnonoenoureau, Illkie«.
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